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INSERAT

Von Beginn an war das Spiel im Stadi-
on Esp beidseits von Taktik geprägt.
Baden erarbeitete sich zwar mehr
Spielanteile, doch die Angriffsbemü-
hungen der Einheimischen blieben in
der gut organisierten Solothurner
Hintermannschaft hängen. Torszenen
blieben so in den ersten 45 Minuten
weitgehend aus. Noch keine Minute
war im zweiten Durchgang gespielt,
als Ref Stomeo Giuseppe Rapisarda
mit einer Ampelkarte vorzeitig unter
die Dusche schickte. Dies war nach ei-
ner ereignisarmen ersten Spielhälfte
der Auftakt zu einem verrückten
Spiel. Beide Mannschaften spielten in
der Folge im immer dichter werden-
den Nebel offensiver auf und Baden
gelang in Unterzahl in der 61. Minute
der verdiente Führungstreffer.

Bieli per Kopf
Der Finne Tomi Saarelma bedien-

te mit einer Massflanke Rainer Bieli
und der Joker traf per Kopfball zum
1:0. Solothurn-Trainer Roland Has-
ler reagierte und brachte mit Juan
Munoz frischen
Wind ins Spiel. Auf
der rechten An-
griffsseite sorgte
Munoz für viel
Druck und die Solo-
thurner wurden in
der Schlussphase
für ihren Kampf-
geist belohnt. In
der 87. Minute be-
diente Dusan Ilic
mit einem sehenswerten Zuspiel Lu-
ca Liloia und der Ex-Zofinger sorgte
mit dem viel umjubelten 1:1-Treffer
für den Endstand in dieser Partie. In

den Schlussminuten wurden auch
Alessandro Renna sowie Renato Stef-
fen nach wiederholtem Foulspiel
noch des Feldes verwiesen. «Lange
Zeit hatten wir den Gegner im Griff
und wir waren von einem Sieg über-

zeugt, doch ein nai-
ver Fehler beim Ge-
gentor kostete uns
die drei Punkte.
Auch in Unterzahl
vermochten wir
dank einem guten
Teamgeist zuzuset-
zen und wurden
mit dem Führungs-
treffer belohnt. Der
Druck der Solo-

thurner in den letzten 20 Minuten
wurde immer grösser und so geht
das Remis in Ordnung», betonte
Baden-Trainer Domenico Sinardo.

VON BEAT HAGER

1. Liga Baden und Solothurn spielen 1:1 (0:0) unentschieden

«... das Remis geht in Ordnung»

«Auch in Unterzahl
wurden wir dank einem
guten Teamgeist mit
dem Führungstreffer
belohnt.»
Domenico Sinardo,
Baden-Trainer

Davide Caroli (oben) überläuft seinen Solothurner Gegner Martin Paul. WAGNER

Mit dem ersten Heimsieg seit Mitte
Mai hat Muri im Kampf um den Ligaer-
halt ein deutliches Zeichen gesetzt.
Dank einer in jeder Hinsicht gelunge-
nen Darbietung haben sich die Freiäm-
ter die drei Punkte redlich verdient.
Den Grundstein zu einem erfolgrei-
chen Vorrundenabschluss legten die
Klosterdörfler mit einem geschlosse-
nen mannschaftlichen Auftritt. Die
Murianer liessen sich auch nach dem
frühen Gegentor in der sechsten Minu-
te – Mavempo wurde bei einem Eck-
ball der Innerschweizer sträflich allein
gelassen und konnte ungehindert ein-
köpfeln – nicht am Vorhaben abbrin-
gen, die drei Punkte im Freiamt zu hal-
ten. Im Gegenteil: Nur sieben Minuten
später klingelte es auf der Gegenseite
auf beinahe identische Weise. Nutz-
niesser diesmal war Tobias Müller,
ebenfalls nach einem Eckball. Genau
dieser Tobias Müller wurde nach dem
Tuggen-Spiel vom Verband irrtümli-
cherweise als gesperrt gemeldet. Dank
der Intervention des FC Muri und zum
Glück der Mannschaft durfte er
schliesslich doch noch auflaufen. Mül-

ler bedankte sich mit einem Tor und
einer hervorragenden Leistung als Aus-
senverteidiger. Das Gleiche gilt für
Yves Studer. Nach dem unglücklichen
Auftritt in Tuggen war er jederzeit
Herr der Lage und bewahrte seine
Mannschaft nach 75 Minuten mit ei-
ner Glanztat vor dem Anschlusstreffer.

Mit gutem Gefühl in Winterpause
Einzelne Spieler herauszuheben,

wäre aber fehl am Platz. Was die
Heimmannschaft auszeichnete, war
eine gehörige Prise Aggressivität und
der Wille, diese Partie zu gewinnen.
Spätestens nach dem frühen Gegen-
tor nahmen die Mannen von Nobi Fi-
scher das Spiel in die Hand und wur-
den dafür noch vor der Pause mit
dem Führungstreffer von Pascariello
belohnt. Mit dem 1:2-Pausenrück-
stand waren die Luzerner gut be-
dient. Es hätten auch zwei Tore mehr
sein können. Manuel Hübscher und
Michael Hohl vergaben zwei hochka-
rätige Einschussmöglichkeiten.

Kurz nach der Pause erhöhte Ser-
gio Colacino mit einer lehrbuchmäs-
sigen Direktabnahme auf 3:1 und
sorgte damit für die Vorentschei-
dung. In der Folge überstanden die
Murianer eine Druckphase der Gäste
schadlos. Es war Edi Yrusta vorent-
halten, mit dem 4:1 in der Nachspiel-
zeit für vorzeitige Weihnachten im
Stadion Brühl zu sorgen.

Muri meldet sich zurück
1. Liga Mit einem souveränen
Auftritt als kompaktes Team ge-
winnt Erstligist Muri gegen den
FC Luzern U21 mit 4:1.

VON WILLI STEFFEN

Der Beginn der 1.-Liga-Partie verlief für
die Gäste aus Zofingen verheissungs-
voll. Schon in der sechsten Minute gin-
gen die Thutstädter durch einen von
Igor Sostaric verwandelten Foulpenal-
ty in Führung. In der Folge führten die
Wangner die feinere Klinge und hat-
ten mehr Spielanteile. Denn nach dem
Seitenwechsel in der 58. Minute gelang
der Ausgleich. Mario Simic zirkelte
von der rechten Seite einen Freistoss
in den Fünfmeterraum, worauf das
runde Leder direkt im Tor landete. Von
der 60. bis zur 66. Minute kamen die
Gastgeber zu vier weiteren ausgezeich-
neten Möglichkeiten. Doch immer
fehlte das Quäntchen Glück.

Magische 15 Minuten
Kurz bevor die letzte Viertelstun-

de angebrochen war, erzielten die
Gäste den lang ersehnten Aus-
gleich. Nach einem Lapsus der
Gastgeber kamen die Zofinger in
der 84. Minute durch Antonio Aiel-
lo zu einem «geschenkten» Tor. Und
es kam noch besser. Mit seinen Tref-
fern in der 89. und in der 91. Minu-
te drehte Samir Bisevac die Partie
komplett. Damit sorgte das Team
von Trainer Mirko Pavlicevic nicht
nur für einen versöhnlichen Vor-
rundenabschluss, sondern konnte
gleich auch noch die «rote Laterne»
abgeben. (ESW/ZT)

Spiel in letzter Minute gedreht

Erscheint täglich.

Annahmestelle für Ihre Erotikinserate: CreativeMedia GmbH, Zürichstrasse 135, 8910 Affoltern am Albis, Tel. 043 322 60 30, Fax 043 322 60 31, E-Mail: az@c-media.ch

Paket 1: 33 % 6x pro Woche schalten und nur 4x bezahlen!
 (Nur Kalenderwoche Mo – Sa möglich)
Paket 2: 25 % 4x schalten und nur 3x bezahlen!

Paket 3: Einzelschaltungen gemäss Millimetertarif
T R E F F P U N K T
E r o t i k m a r k t
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T R E F F P U N K T / E R O T I K M A R K T
Tragen Sie bitte Ihren Inseratentext in Blockschrift ein: pro Feld ein Buchstabe, Satzzeichen
oder Wortabstand. So sehen Sie gleich, wie wenig Ihr Inserat pro Erscheinung kostet.

 Rubrik «TREFFPUNKT/EROTIKMARKT»

| | | | | | | | | | | | | | | | | | | | | |

| | | | | | | | | | | | | | | | | | | | | |

| | | | | | | | | | | | | | | | | | | | | |

| | | | | | | | | | | | | | | | | | | | | | Fr.  60.–

| | | | | | | | | | | | | | | | | | | | | |

| | | | | | | | | | | | | | | | | | | | | | Fr.  80.–

Jede weitere Zeile mit maximal 42 Buchstaben (inkl. Leerschläge) kostet Fr. 20.–.
Die Preise verstehen sich netto inkl. 8,0 % MwSt. Gültig bis 31. Dezember 2011.

Inserate mit Telefonnummernangabe: Telefonnummer unbedingt mit Vorwahl in den Coupon eintragen.

Anzahl Erscheinungen: ❏ 1x       ❏ 2x      ❏ 3x    ❏ ............ x

Gewünschte Ausgabe:  ❏ Montag ❏ Dienstag ❏ Mittwoch ❏ Donnerstag ❏ Freitag ❏ Samstag

Totalbetrag beiliegend (NUR BARZAHLUNG!) Fr..................... (Tarif x Anzahl Erscheinungen minus  WR)

Gewünschte Rubrik:  ❏ Telefonspass ❏ Studios + Saunas ❏ Privatkontakte ❏ Begleitservice

Vorname:             Name:

Adresse:             PLZ/Ort:

Telefon:             Datum, Unterschrift:

Coupon ausschneiden und mit Barbetrag eingeschrieben an CreativeMedia GmbH einsenden. Coupon

muss 2 Arbeitstage vor Erscheinen um 12.00 Uhr bei der CreativeMedia GmbH eingetroffen sein:

CreativeMedia GmbH, Zürichstrasse 135, 8910 Affoltern am Albis, E-Mail: az@c-media.ch

Privatkontakte

Seriöses, heisses Vergnügen mit meiner attrakt. Frau (38).
Privat, diskret, jew. morgens, evtl. über Mittag. 079 797 65 82

JASMIN CH!  ERLEBE S INN LICHKEIT,  GENUSS
UND PURE LEIDENSCHAFT! PRIV.AG 079 319 45 54

BREMGARTEN: Erotische MASSAGEN bei attraktiver
CH-Lady, für den Geniesser 079 560 78 99 PRIVAT!

OBERAARGAU/NIEDERBIPP: 076 469 02 09. Blondes
Engelchen sucht Teufelchen für HEISSES A-Z.

Jenny 30, zierlich, liebevoll und aufgestellt. Privat 3 Min.
ab Mägenwil. Anwesend 11.30–23.30. 076 408 03 59

Sandra, reife CH-Lady verwöhnt Dich liebevoll
und zärtlich. Nähe Mägenwil. 078 860 23 99

Hausfrau 32 Sex Bombe! Weibliche Kurven, blond, schöner
Busen. GV, 69, Franz, Ich liebe Sex! ab 12 Uhr. 076 281 45 85

Bin immer Heiss und Geil! Franz Pur, Anal, GV, 69, NS,
KV, schlank, grossen Busen 80D! ab 12 Uhr. 076 260 03 90

Besuche meinen Lusttempel! Thai-Oelmassage und
vieles mehr!!! Bei Kim in Fislisbach. 079 680 36 87

❤❤NEU•PRIV.•BADEN!• CH-SANDY, 40, HÜB., BL., MOL-
LIG, XXL-BUSEN. FRANZ. NAT., ZK, MIT ZEIT! 079 370 05 78

Mira! Sexy-Lady verwöhnt mit Massage und
heissen Liebesspielen! Tel. 079 631 17 83

1 Stunde massieren - und Zärtlichkeiten spüren
bei herzlicher, vollbusiger Blondine. 079 276 88 39

Bin ein blondes Luder, das auf fast alles
steht! Gemütlich in Wohlen 079 885 96 83

Baden: Laura, 30 J. Brunette, Traumfigur, I.
Haare+ Beine, verw. Dich mit div. Massagen.
Tantra Mo-Fr. 12-20 h Tel. 078 856 16 99

Studios+Saunas

Qualität f. anspruchsvolle Geniesser/innen
www.sexymassage.ch    076 225 66 01

Trans Pamela, heiss, 2 Frauen Mia u. Anay,
F-pur, Küssen, AN, Spez. Pr. 10-22h, 1/2 Std.
100.-/1Std. 250.- auch Escort! Schönenwerdstr.
33, Aar- www.hausdevora.ch   076625 51 76

Killwangen: Sofie (24),blonde Ungarin, bildhübsch, vollbu-
sig, schlank. Sensat. Top-Service, 044 554 83 24

Cindy (19) aus Spanien, neu bei Killwangen. Brunette, klein aber
fein, handvoll Busen. Tiefes Franz. FT, ZK, 69, GV, 044 554 83 24

Marie privat, Baden Süd.
Täglich ab 9 Uhr. 079 895 87 17


